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Vorbericht zum Voranschlag 2023 gemäß § 10 Oö. 
Gemeindehaushaltsordnung (Oö. GHO)

1. Voraussichtliche Entwicklung der liquiden Mittel, wobei die 
Zahlungsmittelreserven gesondert anzuführen sind.

Liquide Mittel

Einzahlungen der voranschlagswirksamen Gebarung: (SU 31 
+ SU 33 + SU 35)

6.129.200,00

Auszahlungen der voranschlagswirksamen Gebarung: (SU 32 
+ 34 + SU 36)

6.289.400,00

Saldo 5 (Geldfluss der voranschlagswirksamen Gebarung) -160.200,00

Der Finanzierungsvoranschlag zeigt, dass die Höhe der Auszahlungen die Höhe der
Einzahlungen überschreitet und sich dadurch die liquiden Mittel um 160.200,00 Euro 
verringern werden. 

Die Gründe für die Verringerung der liquiden Mittel liegen: (Beispiele)
Aufgrund der starken Erhöhung der Zinsen für Fremdkapital
Die ständig steigenden Energiekosten
Aufgrund des Rückganges der Abgabenertragsanteile

Geplante Maßnahmen zur Gegensteuerung bei einer negativen Entwicklung:
Sparsame Haushaltsführung.

Zahlungsmittelreserven und Rücklagen

Zum Zeitpunkt der NVA-Erstellung stehen der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2023
voraussichtlich folgende nicht verplante Zahlungsmittelreserven zu Verfügung:

Rücklagenstand 01.01.2023 Zahlungsmittelreserve 
allgemeine 
Haushaltsrücklagen

149.800,00

gesetzlich 
zweckgebundene 
Haushaltsrücklagen

81.300,00 54.400,00

Summe
231.100,00

Differenz zwischen 
Rücklagen und 
Zahlungsmittelreser
ven

175.500,00
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Zahlungsmittelreserven werden nicht als inneres Darlehen verwendet:

2. Voraussichtlicher Bedarf an Kassenkrediten

Die maximale Höhe des Kassenkredits beträgt gemäß § 83 Oö. GemO 1990 i. V. m. § 1 Abs. 
1 Oö. Kassenkredit-Anhebungsverordnung (ein Viertel/bis zu 33,3 % der Einzahlungen der 
laufenden Geschäftstätigkeit): 1.906.600,00 Euro 

Es ist geplant, einen Kassenkreditvertrag im Rahmen von 1.400.000,00 Euro abzuschließen.

Der Vertrag ist vom Gemeinderat zu beschließen.

3. Entwicklung des Ergebnisses der laufenden Geschäftstätigkeit, sowie 
Entwicklung des nachhaltigen Haushaltsgleichgewichts

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit 

Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit

RA 2021-1 VA 2022-2 VA 2023

Einzahlungen: 5.159.119,07 5.494.600,00 5.699.400,00
Auszahlungen: 5.159.119,07 5.494.600,00 5.699.400,00
Saldo: 0 0,00 0,00

Damit der Haushaltsausgleich nach § 75 Abs. 4a und 4b* Oö. GemO 1990 als erreicht gilt, 
müssen folgende Mittel in Anspruch genommen werden:

Der Haushaltsausgleich ist gegeben

Entwicklung des Nachhaltigen Haushaltsgleichgewicht

Nachhaltiges Haushaltsgleichgewicht wird nach derzeitigem Stand erreicht.

4. Voraussichtliche Entwicklung des Nettoergebnisses vor Entnahme von bzw. 
Zuweisungen an Haushaltsrücklagen (SAO)

Das Nettoergebnis wird wesentlich durch die ergebniswirksamen Erträge und 
Aufwendungen beeinflusst. Diese betreffen insbesondere die geplanten Abschreibungen, 
(1.117.400,00 Euro) geplante Erträge aus der Auflösung von Investitionszuschüssen 
(647.500,00 Euro) und die geplante Dotierung bzw. Auflösung von Rückstellungen 
(+13.700,00 Euro).
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VA 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Summe Erträge 
(MVAG-Code 21) 5.989.000,00 6.295.500,00 5.825.400,00 5.963.200,00 5.970.800,00

Summe Aufwände 
(MVAG-Code 22) 6.279.700,00 5.749.300,00 5.897.200,00 6.036.900,00 6.069.900,00

Nettoergebnis 
(SA 0) -290.700,00 -71.100,00 -71.800,00 -73.700,00 -99.100,00

Entnahme von 
Haushaltsrücklag
en (MVAG-Code 
230)

157.500,00 21.800,00 0,00 0,00 0,00

Zuweisung von 
Haushaltsrücklag
en (MVAG-Code 
240)

200,00 200,00 200,00 200,00 200,00

Nettoergebnis 
(SA 00) -133.400,00 -49.100,00 -71.600,00 -73.500,00 -98.900,00

5. Voraussichtliche Entwicklung der langfristigen Finanzschulden und 
Verbindlichkeiten

Geplante Neuaufnahme von langfristigen Finanzschulden

Es ist geplant zusätzliche Darlehen im laufenden Haushaltsjahr für folgende investive 
Einzelvorhaben aufzunehmen:

Investives Einzelvorhaben Darlehenshöhe
Betriebsbaugebiet Edlau Verkehrserschließung 327.000,00
Zwischenfinanzierung für Vorhaben 88.900,00
Hochwasserschutzprojekt Freistritzbach 20.000,00

Voraussichtliche Entwicklung von langfristigen Finanzschulden und 
Verbindlichkeiten

Die Finanzschulden und Verbindlichkeiten aus Darlehen und Finanzierungsleasing werden 
laufend getilgt.

In nachstehender Tabelle sind die geplanten summierten Auszahlungen für Finanzschulden 
und Verbindlichkeiten (inkl. Leasing) dargestellt. 

VA 2023 Plan 2024 Plan 2025 Plan 2026 Plan 2027
Gesamtsumme:
(SU361)

458.600,00 332.300,00 345.700,00 350.500,00 358.900,00

Die geplanten Tilgungen werden durch folgende Mittelherkunft finanziert:

Beispiele:
Verwendung von Gebühren aus dem Ansatz 851-852
Verwendung von allgemeinen Einnahmen.

6. Die voraussichtlichen Auswirkungen aus investiven Einzelvorhaben (Erträge, 
Betriebskosten, Personalaufwand, Finanzierungskosten udgl.)
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Die geplanten Auswirkungen aus begonnen und voraussichtlich im Haushaltsjahr 2023
fertiggestellten investiven Einzelvorhaben auf die operative Gebarung, werden in folgender 
Tabelle zusammengefasst dargestellt: 

 
 Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt 

Investives 
Einzelvorhaben 

jährl. Erträge 
jährl. 

Aufwände 
jährl. 

Einnahmen 
jährl. 

Ausgaben 
Neub.San.Kabinengeb. 6.500,00 11.100,00 0,00 9.800,00 
Straßenbau 900,00 900,00 0,00 0,000 
Err.Kindergartengruppe 1.700,00 2.400,00 0,00 12.000,00 
Betriebsbaugeb.Edlau 26.300,00 10.300,00 22.500 34.600,00 
Hochwasserschutzprojekt 1.500,00 2.000,00 0,00 2.100,00 
Abwasserbeseitigung 
Überprüfungsmaßnahmen 

2.000,00 2.000,00 0,00 0,00 

Summe 12.900,00 23.300,00 3.000,00 39.100,00 
 

 
7. Beschreibung wesentlicher Auswirkungen aus Entscheidungen vergangener 

Haushaltsjahre, welche erst im Zeitraum der Veranschlagung und Finanzplanung 
wirksam werden, soweit sie nicht bereits Bestandteil der Z 1 bis 6 sind. 

 
          Sämtliche finanzielle Auswirkungen sind in den Ziffern 1 bis 6 enthalten. 
 
Durch die Fertigstellung und Inbetriebnahme der 4. Kindergartengruppe ist mit 
Einsparungen bei den Gastbeiträgen an Nachbargemeinden in der Höhe von 2.400,00 Euro 
zu rechnen, da ab dem Jahr 2022 zusätzlich 16 Kinder in der gemeindeeigenen Einrichtung 
betreut werden. Die Mehrbelastungen für den Betrieb einer 4. Gruppe sind unter Punkt 1-6 
dargestellt.  
 

 
8. Beschreibung sich abzeichnender Entwicklungen (Verbesserungen, 

Belastungen), die sich in den folgenden Haushaltsjahren auf den 
Gemeindehaushalt auswirken können, wobei diese möglichst auch wertmäßig 
abzugrenzen sind  zudem sind Möglichkeiten zur Abfederung allfälliger 
negativer Auswirkungen aufzulegen. 
 

9. Änderungen im Dienstpostenplan und ihre finanziellen Auswirkungen. 
 
Es sind Änderungen im Dienstpostenplan geplant laut GR-Beschluss vom 14.09.2023. 
 

10. Weiterführende Informationen ... 
 

Folgende Nachweise entfallen gem. § 8 Abs. 3 Oö. GHO, da keine entsprechenden 
Sachverhalte vorliegen: 

 Wirtschaftspläne der wirtschaftlichen Unternehmungen. 
 
 
Gemeinde Lasberg, am 15.09.2023 
            Der Bürgermeister 
 

 







Lfd. Nr.   3  Jahr    2023 

Noch nicht genehmigte Fassung der  

VERHANDLUNGSSCHRIFT 

über die öffentliche Sitzung des 
 

Gemeinderates der Marktgemeinde Lasberg  
 

am   14. September 2023                          Tagungsort: Markt 26 (Sitzungssaal des Gemeindeamtes) 
 

 
A N W E S E N D E: 

 
1. Bürgermeister  Roman  BRUNGRABER  als  V o r s i t z e n d e r. 

 2. Ahorner Herbert ................................................ 14. Kainmüller Romana .................................................... 
 3. Bartenberger Maria ........................................ 15. Klambauer Karin .......................................................... 
 4. Bergsmann Martin ........................................... 16. DI Lengauer Günter .................................................... 
  5.  Böttcher Florian ................................................. 17. Maureder Mario ............................................................ 
  6. Dorninger Elfriede ........................................... 18. Roßgatterer Herbert .................................................... 
  7. Eder Lukas ........................................................... 19. Roßgatterer Regina ..................................................... 
 8. Ing. Eder Martin ................................................ 20. Rudlstorfer Andreas ................................................... 
 9.  Freudenthaler Christian ................................. 21. Tscholl Manfred  ........................................................... 
10. Ing. Freudenthaler Irmgard .......................... 22.  ................................................................................................... 
11. Freudenthaler Wolfgang ................................ 23. .................................................................................................... 
12. Hackl Sigrid ........................................................... 24. .................................................................................................... 
13.  Hütter Rudolf ....................................................... 25.  .................................................................................................. 
 

Ersatzmitglieder: 

Prieschl Karl  ......................................................... für Aufreiter Johannes ...................................................... 
Rudlstorfer Gabriele  ........................................ für Reindl Herbert ............................................................... 
Ing. Leitgöb Walter  .......................................... für Böttcher Emil ................................................................. 
Böttcher Lukas  .......................................... für Böttcher Gabriele ......................................................... 
 
 

Der Leiter des Gemeindeamtes: AL Wittinghofer Christian........................................................................... 
 
Fachkundige Personen (§ 66 Abs.2 O.ö. GemO. 1990):  .......................................................................................................  

 
Es fehlen: 

entschuldigt:        entschuldigte Ersatzmitglieder: 
Aufreiter Johannes  ................................................. siehe Rückseite .................................................................................. 
Reindl Herbert  .......................................................... .......................................................................................................... 
Böttcher Emil ............................................................  unentschuldigt: ..................................................................................  
Böttcher Gabriele  ................................................... ............................................................................................................  
 
Der Schriftführer (§ 54 Abs.2 O.ö. GemO.1990): AL Wittinghofer Christian ........................................................ 
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Der Vorsitzende eröffnet um 20 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 
  
 a) die Sitzung von ihm einberufen wurde; 
  
 b) die Verständigung hierzu an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht         

schriftlich am 6. September 2023 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; 
  
 c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 
  
 d) die Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 29. Juni 2023 zur Genehmigung vorliegt und 

während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum 
Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können. 

  Der Vorsitzende erinnert an die Bestimmungen des § 54 der novellierten Gemeindeordnung und 
dass jeder im Gemeinderat vertretenen Fraktion die Verhandlungsschrift übermittelt wurde.  

 
 

Sodann g ibt  der  Vorsi tzende noch fo lgende Mi tte i lungen:  
 
 
Die ÖVP-Gemeinderatsmitglieder Johannes Aufreiter und Herbert Reindl haben sich zur Teilnahme an der 
Sitzung entschuldigt. Für sie sind die Ersatzmitglieder Karl Prieschl und Gabriele Rudlstorfer erschienen. 
 
Zudem haben sich von der Grünen-Fraktion die GR-Mitglieder Emil Böttcher und Gabriele Böttcher ent-
schuldigt, für welche die Ersatzmitglieder Ing. Walter Leitgöb und Lukas Böttcher erschienen sind.  
 
Gemeinderatsmitglieder und Ersatzmitglieder haben die Angelobung bei Teilnahme an der ersten Sitzung in 
der Funktionsperiode zu leisten. Das GR-Ersatzmitglied Gabi Rudlstorfer nimmt heute erstmals an einer Sit-
zung der laufenden Funktionsperiode teil und ist daher im Sinne der Bestimmungen der Oö. Gemeindeord-
nung 1990 anzugeloben. Der Vorsitzende nimmt die Angelobung durch Verlesung der Gelöbnisformel und 
durch Handschlag vor. 

 
Der Vorsitzende begrüßt die 6 erschienenen Zuhörer.  
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Zu Punkt 11 der Tagesordnung:  Gemeindehaushaltswesen:   

a) Genehmigung des Nachtragsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2023 

b) Beschluss des mittelfristigen Finanzplanes 2023-2027 einschließlich 
Prioritätenreihung 

c) Beschluss des aktuellen Dienstpostenplanes 

Zu a) 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Erstellung eines Nachtragsvoranschlages notwendig wurde, weil sich im 
Haushalt wieder größere Abweichungen vom Haushaltsvoranschlag ergeben haben.  
 
Der Nachtragsvoranschlag liegt daher nun zwecks Genehmigung durch den Gemeinderat zur heutigen Sit-
zung vor, nachdem dieser während einer Woche zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen ist und keine 
Einwände dagegen eingebracht wurden. 
 
Der Nachtragsvoranschlag, in welchen jedes Gemeinderatsmitglied bis zur heutigen Sitzung Einsicht nehmen 
konnte, wird vom Vorsitzenden kurz auszugsweise erläutert. 
 
 
 
 
 

Der Nachtragsvoranschlag 2023 zeigt folgende Gesamtsummen: 
Finanzierungshaushalt: 

 

Finanzierungsrechnung Einzahlung Auszahlung 

Operative Gebarung (MVAG 31/32) 5.651.000,00 5.495.000,00 

Investive Gebarung (MVAG 33/34 754.700,00 686.300,00 

Finanzierungstätigkeit (MVAG 35/36 74.000,00 458.600,00 

Zwischensumme  6.479.700,00 6.639.900,00 

Abzgl. investive Einzelvorhaben (Code 1,3,5)  759.900,00 835.700,00 

Summe  5.719.800,00 5.804.200,00 

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit -84.400,00 

 

Investive Projekte Vorhaben Code 1 Einzahlung Auszahlung 

Errichtung einer prov. 4.Kindergartengruppe 65.600,00 65.600,00 

Neubau- u. Sanierung Kabinengebäude 178.800,00 178.800,00 

Gemeindestraßenbau 96.500,00 96.500,00 

Betriebsbaugebiet Edlau Verkehrserschließung 229.000,00 229.000,00 

Abwasserbeseitigung Überprüfungszone A 65.000,00 65.000,00 

Hochwasserschutzprojekt Feistritzbach 80.000,00 80.000,00 

Erneuerung und Optimierung der Straßenbeleuchtung 20.000,00 20.000,00 

Summe Projekte Vorhaben Code 1 1.210.000,00 1.210.000,00 

Investive Projekte Vorhaben Code 5 Einzahlung Auszahlung 
Pauschalbetrag BZ-IB, AB für Straßenbau 25.000,00 25.000,00 
Abwasserbeseitigung Rücklagenzuführung 62.000,00 62.000,00 
Summe Projekte Vorhaben Code 5 73.500,00 73.500,00 
 
Der Nachtragsvoranschlag weist mit Zuführung aus der allgemeinen Haushaltsrücklage in der Finanzie-
rungsrechnung ein ausgeglichenes Ergebnis auf.  
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Rücklagen, Schulden, Haftungen 

Rücklagen Stand per 
31.12.2022 Zugang Abgang Stand per 

31.12.2023 
Allgemeine Haushaltsrücklage 108.200,00 0,00 84.400,00 23.800,00 
Interessentenbeiträge Kanal 76.000,00 0,00 62.000,00 14.000,00 
Abfallbeseitigung 0,00 0,00 0,00 0,00 
Verkehrsflächenbeiträge 0,00 0,00 0,00 0,00 
Rücklage Aufschließung Verkehr 0,00 0,00 0,00 0,00 
Rücklage Überschuss Straßenbau 0,000 0,00 0,00 0,00 
BZ-Pauschalbetrag Straßen 0,00 0,00 0,00 0,00 
Zeitwertkonto 1.100,00 200,00 0,00 1.300,00 
Rücklage Überschuss Abwasserbes. 5.300,00 0,00 0,00 5.300,00 
Rücklage LZ Gemeindeentlastungspaket 40.500,00 0,00 11.100,00 29.400,00 

Summe 231.100,00 200,00 157.500,00 73.800,00 
 
 
 

Schulden Stand per 
31.12.2022 Zugang Abgang Zinsen Stand per 

31.12.2023 
Schuldenart 1 1.410.000,00 74.000,00 229.100,00 52.000,00 1.255.400,00 
Schuldenart 2 3.155.600,00 0,00 225.700,00 112.800,00 2.929.900,00 
Summe Schuldenart 1 u. 2 4.566.100,00 74.000,00 454.800,00 164.800,00 4.185.300,00 

 

Haftungen Stand per 
31.12.2022 Zugang Abgang Stand per 

31.12.2023 
Darlehen RHV 134.100,00 0,00 6.700,00 127.400,00 
Darlehen Hochwasserschutz 38.200,00 0,00 5.700,00 32.500,00 

Summe Haftungen 172.300,00 0,00 11.2000,00 159.900,00 
 
Die wesentlichsten Veränderungen bei den Einnahmen und Ausgaben sind wie folgt: 
In der operativen Gebarung (Ergebnis u. Finanzierungshaushalt) waren Mehreinnahmen beim Hauptamt um 

 und Personalkostenersatz, 
kenanstaltsbeiträge 

 62.000,00, weniger zu veranschlagen.   
 
Bei den Ausgaben ergeben sich höhere Aufwendungen bei folgenden Posten: 
  
  
 on Maschinen und Brennstoffe) 
  
 Gas 00 
  
  
  
  
 Räum-  
  
 Zinsen für Wohn- 0 
 Zinsen für Abwasserbeseitigung um 71.300,00 
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Vor allem die aktuelle Zinsentwicklung macht den Gemeinden zu schaffen und seitens des Landes wird si-
cherlich eine Unterstützung für die Gemeinden erforderlich, damit die Zahl der Härteausgleichgemeinden im 
Rahmen bleibt. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Genehmigung des Nachtragsvoranschlages für das Haushaltsjahr 2023 
zuzustimmen. 
 
Abstimmung:  Dem Antrag wird ohne wesentliche Wortmeldung durch Erheben der Hand einstimmig zu-

gestimmt und der Nachtragsvoranschlag 2023 beschlossen. 
 
 
Zu b) 
 
Der Vorsitzende berichtet weiters, dass aufgrund der Vorgaben des Landes für die Finanzjahre 2023 bis 2027 
ein mittelfristiger Finanzplan zu erstellen ist. Auch dieser hat sich durch die neuen Daten des Nachtragsvor-
anschlages 2023 bzw. aufgrund von neuen Prognosen geändert und wurde daher neu erstellt. Im Mittelfristi-
gen Finanzplan können nur die lfd. Projekte bzw. Projekte berücksichtigt werden, für die eine Kostenschät-
zung vorliegt.   
 
 
Die Behandlung des mittelfristigen Finanzplanes im Gemeinderat ist nach den Richtlinien des Landes als 
eigener Tagesordnungspunkt gesondert zu beschließen. Der mittelfristige Finanzplan ist jedoch im Gegensatz 
zum Voranschlag nicht kundzumachen. Der mittelfristige Finanzplan wurde mit dem EDV-Programm der 
Gemdat berechnet und kalkuliert. Der vom Gemeinderat beschlossene mittelfristige Finanzplan ist der Auf-
sichtsbehörde gemeinsam mit dem Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2023 vorzulegen und wurde 
ebenfalls öffentlich aufgelegt und allen Gemeinderatsmitgliedern die Einsichtnahme ermöglicht. 
 
Gemeinsam mit dem mittelfristigen Finanzplan ist gemäß den Richtlinien der Gemeindefinanzierung NEU 
auch die Prioritätenreihung der außerordentlichen Vorhaben neu zu beschließen. Die Liste ist an der Lein-
wand ersichtlich. 
 

Mittelfristiger Finanzplan 2023 - 2027  Prioritätenreihung 
(verändert gegenüber Voranschlag) 2023 2024 

1 Errichtung einer prov. 4. Kindergartengruppe laufend 
 

2 Betriebsbaugebiet Edlau Verkehrserschließung laufend  
3 Erneuerung u. Energieoptimierung d. Straßenbeleuchtung laufend 

 

4 Gemeindestraßenbau 2020 - 2023 laufend 
 

5 Neubau u. Sanierung d. Kabinengebäudes laufend 
 

6 Abwasserbeseitigung Überprüfungszone A laufend  
7 Hochwasserschutzprojekt Feistritzbach NEU 

 

8 Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
 

neu 2024 
9 Gemeindestraßenneubau 2024 - 2027 

 
neu 2024 

10 Kindergartenerweiterung 
 

neu 2024 
11 Volksschule Umbau u. Sanierung 

 
neu 2025 

12 Neubau u. Sanierung des Kabinengebäudes 2. Etappe 
 

neu 2025 
13 Errichtung Löschwasser Entnahmestelle 

 
neu 2025 

 
Der Vorsitzende ergänzt, dass auch die im Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplan der Feuerwehr enthaltene 
Ersatzbeschaffung für das Kommandofahrzeug sowie auch ein weiterer Löschwasserbehälter im neuen MFP, 
der im Dezember beschlossen wird, enthalten sein soll. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die mittelfristige Finanzplanung 2023-2027 und die Prioritätenreihung, 
wie vorgetragen, zur Kenntnis zu nehmen.  
 
Martin Eder wünscht, dass auch die Verwendung der KIG-Mittel für PV-Anlagen in der nächsten Prioritä-
tenliste aufgenommen werden soll. 
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Abstimmung: Der Antrag wird ohne Wortmeldung einstimmig durch Erheben der Hand beschlossen. 
 
 
 
 
Zu c) 
 
Abschließend berichtet der Vorsitzende, dass der Dienstpostenplan wie auch beim Voranschlag Bestandteil 
des Nachtragsvoranschlags gemäß § 8 Abs. 1 Z 4 Oö. Gemeindehaushaltsordnung ist und als solcher gemäß 
§ 74 Abs. 1 GemO gleichzeitig mit dem Nachtragsvoranschlag festzusetzen ist.  
 
Änderungen des Dienstpostenplans sind nur mehr im Rahmen des Voranschlags- oder Nachtragsvoran-
schlagsbeschlusses möglich. Der Gemeinderat hat bereits in der letzten Sitzung am 29. Juni 2023 den Entwurf 
vorberaten. Dabei wurde auch die Schaffung der Dienstpostenplangruppen eingehend erläutert, sodass dies 
nicht mehr erforderlich ist. 
 
 
 
 

PE B/VB/Sonst. DP Bew. Alt DP Bew. Neu DP Gruppe Anmerkung 

Allgemeine Verwaltung 

1,000 B B II - VII GD 10.1     

1,000 B   GD 15.1 3   

1,000 VB   GD 15.1 3   

1,000 VB   GD 17.5 3   

0,500 VB   GD 17.5 4   

0,500 VB   GD 17.5 4   

1,000 VB I/c GD 18.5 4   

1,000 VB   GD 19.5 4   

0,500 VB   GD 20.3 4   

0,500 VB   GD 20.3 4   

1,000 VB   GD 21.7 4   

Handwerklicher Dienst         

1,000 VB   GD 19.2   Klärwärter 

4,000 VB   GD 19.1   Bauhoffacharbeiter 

3,000 VB   GD 25.1   Reinigung 

Sonstige Bedienstete      

2,000 VB   GD 25.2   ASZ - Mitarbeiter 

0,600 VB   GD 25.4   KG-Busbegleitung 

 
Die Änderungen im Dienstpostenplan betreffen hauptsächlich die Schaffung der Dienstpostengruppen für 
den Verwaltungsbereich, womit die richtige Einreihung nach der Einreihungsverordnung entsprechend den 
Aufgaben möglich ist. Die Übernahme des Rahmendienstpostenplanes ermöglicht auch einen gewissen Spiel-
raum bei der Rückkehr aus dem Karenzurlaub, welche von Michaela Ruhmer im nächsten Jahr erfolgen wird. 
Die geringfügige Aufstockung um 0,5 Personaleinheiten in der Gebäudereinigung berücksichtigt bereits die 
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Kindergarten- und Schulerweiterung, wodurch sich die Reinigungsflächen erhöhen. Schließlich ist auch eine 
geringfügige Anpassung beim ASZ-Personal notwendig, welche sich auch durch die zusätzlichen Öffnungs-
zeiten ergeben hat.  
 
Bei der Erstellung des Dienstpostenplanes wurde vorab mit Fr. Haider von der IKD mehrmals Rücksprache 
gehalten, damit dieser den Vorgaben des Landes entspricht. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, den neuen Dienstpostenplan auf der Grundlage der Dienstpostenplan-
verordnung, wie dargestellt, zu beschließen. 
 
Abstimmung: Dem Antrag wird einstimmig durch Erheben der Hand stattgegeben. 
 
 
 
 

Genehmigung der Verhandlungsschri f t  über  di e  l e tzte S i tzung:  
 

 
Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 
29. Juni 2023 werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vor-
liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 22:30 Uhr. 
 
 
 
 
 
 Bgm. Roman Brungraber e.h.                                 Christian Wittinghofer e.h.    
.....................................................................................................      ................................................................................................ 
          (Vorsitzender)                                                    (Schriftführer) 
 
 
 
Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung 
vom    14. Dezember 2023    keine Einwendungen erhoben wurden / über die erhobenen 
Einwendungen der beigeheftete Beschluss gefasst wurde. 
 
 
Lasberg, am  14.12.2023 

      DI Günter Lengauer e.h. 
                                                ........................................................................................
                  

 (ÖVP  Gemeinderatsmitglied)
 

 
  

       Regina Roßgatterer e.h. 
                  ........................................................................................ 
      

               (SPÖ-Gemeinderatsmitglied)
 

            Der Vorsitzende: 
 
 
Roman Brungraber e.h. 
........................................................................................ 
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 Böttcher Emil e.h. 

                                                                                                                    ........................................................................................ 
      

               (Grüne-Gemeinderatsmitglied) 

  

 Hütter Rudolf e.h. 
                                                                                                                    ........................................................................................ 

      
               (FPÖ-Gemeinderatsmitglied)
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Zl.: 011-0/2023-Wi

PE B/VB/Sonst. DP Bew. Alt DP Bew. Neu DP Gruppe Anmerkung

1,000 B B II - VII GD 10.1
1,000 B GD 15.1 3
1,000 VB GD 15.1 3
1,000 VB GD 17.5 3
0,500 VB GD 17.5 4
0,500 VB GD 17.5 4
1,000 VB I/c GD 18.5 4
1,000 VB GD 19.5 4
0,500 VB GD 20.3 4
0,500 VB GD 20.3 4
1,000 VB GD 21.7 4

handerwerklicher Dienst

1,000 VB GD 19.2
1,000 VB GD 19.1
1,000 VB GD 19.1
1,000 VB GD 19.1
1,000 VB GD 19.1
0,650 VB GD 25.1
0,625 VB GD 25.1
0,500 VB GD 25.1
0,625 VB GD 25.1
0,500 VB GD 25.1

0,100 VB GD 25.1
Sonstige Bedienstete

0,500 VB GD 25.2 ASZ - Mitarbeiter
0,300 VB GD 25.2 ASZ - Mitarbeiter
0,300 VB GD 25.2 ASZ - Mitarbeiter
0,300 VB GD 25.2 ASZ - Mitarbeiter
0,300 VB GD 25.2 ASZ - Mitarbeiter
0,300 VB GD 25.2 ASZ - Mitarbeiter
0,300 VB GD 25.4 KG-Busbegleitung

0,300 VB GD 25.4 KG-Busbegleitung

Dienstpostenplan

Allgemeine Verwaltung

Marktgemeinde Lasberg, Pol. 
Bez. Freistadt, OÖ






























































































